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Prof. Dr. Stephan Lorenz 
 

 
 Vorlesung 
 ADas neue Schuldrecht in Anspruchsgrundlagen@ 
 
 
  
 
Übungsfall 6: Unmöglichkeit, Verspätung, Schadensersatz, Vertretenmüssen  

(nach BGH NJW 1994, 515) 
 
Ausgangsfall: 
 
K schließt mit dem Porsche-Vertragshändler V einen Kaufvertrag über einen Porsche "Typ 911 Gruppe B 
Homologationsmodell@ zum Preis von 90 000.- i. Dabei handelt es sich um ein noch in der Planung be-
findliches Sondermodell in Kleinstserie, dessen Herstellung die Porsche AG in der Presse angekündigt 
hatte.  
Die Porsche AG stellt wider Erwarten das Projekt ein, das Fahrzeug wird nicht hergestellt. Wenn es her-
gestellt worden wäre, hätte es einen Marktwert von 130 000.- i. 
 
Abwandlung 1: 
 
Nach der Produktion der Serie beschließt die Porsche AG, wie schon mehrmals bei anderen Sonderserien 
praktiziert, das Modell direkt und nicht über die Vertragshändler zu vertreiben. V wird daher selbst nicht 
beliefert. Auf dem freien Markt wird das Modell mittlerweile zu einem Preis von 130 000.-i gehandelt. 
K verlangt von V Lieferung. V erklärt sich hierzu außerstande. Es sei ihm nicht zuzumuten, für 130 000.- i 
ein Exemplar vom verkauften Typ zu beschaffen. K setzt dem V eine (angemessene) Nachfrist von 14 
Tagen. Diese verstreicht fruchtlos. 
 
Abwandlung 2: 
 
Wie Abwandlung 1, jedoch sind alle Modelle verkauft und auf dem freien Markt nicht mehr erhältlich. 
 
Bearbeitervermerk: 
 
Kann K von V Lieferung oder zumindest Schadensersatz in Höhe von 40 000.- i verlangen? 
 
  
 
 
Literatur (Auswahl): 
 
Lorenz/Riehm, Lehrbuch zum neuen Schuldrecht Rn. 172 ff (Pflichtverletzung und Vertretenmüssen),   
290 ff (Unmöglichkeit), 385 ff (Geschäftsgrundlage) 
MünchKomm-Ernst, Bd. 2a, § 280 BGB Rn. 9 – 19 (zum Begriff der Pflichtverletzung und zum Bezugs-
punkt des Vertretenmüssens) 
  
Zum Überblick: 
 
Lorenz/Riehm, JuS Lern CD Zivilrecht I Rn. 193 ff (Leistungsbefreiung nach § 275), 202 ff (Schadenser-
satz), 243 (Geschäftsgrundlage) 
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